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I.  Prozessvarianten mit catscout 
 
Dieser Leitfaden soll Sie in die Lage versetzen, mit den beiden wichtigsten Prozessvarianten in 
catscout umgehen zu können.  
 
Der Standard-Prozess mit catscout ist der Catalog-Self-Service (css). Lieferanten und Einkäufer 
können diesen Prozess selbständig durchführen. Lieferanten nutzen hier catscout zur Bereitstellung, 
gegebenenfalls zur Korrektur und abschließend zur Freigabe.  
 
Im begleiteten „managed“ Prozess übernimmt wallmedien die Erstellung bzw. Aufbereitung 
prozessfähiger Kataloge, die den Kataloganforderungen des jeweiligen Projektes entsprechen. Hier 
muss der Lieferant lediglich prüfen, ob die Daten nach der Bearbeitung durch wallmedien in seinem 
Sinne korrekt sind und muss sie freigeben. 
 
In beiden Prozessen folgt der Freigabe durch den Lieferanten die inhaltliche Prüfung des Kataloges 
durch den Einkauf. 
  
 
1.1 css – Catalog-Self-Service 
 
Der catscout Self-Service-Prozess erlaubt es Lieferanten und Einkauf selbstständig qualitativ 
hochwertige und projektkonforme Kataloge zu integrieren. 
 

 
Bild: Der css-Prozess 
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Sie laden als Lieferant selber ihren Katalog in catscout hoch. Das System informiert Sie, ob der 
Upload erfolgreich war und stellt Ihnen gegebenenfalls ein detailliertes Fehlerprotokoll zu Verfügung,  
 
das Ihnen erlaubt etwaige Mängel in catscout zu beheben. Diese Benachrichtigungen erhalten Sie per 
E-Mail. 
 
Dazu stehen Ihnen sowohl Bearbeitungsoptionen auf Artikelebene als auch Massenänderungen zur 
Verfügung.  
Wenn Sie der Meinung sind, dass die Fehler behoben sind, können Sie den Katalog freigeben.  
 
Bevor die Freigabe aktiv wird, findet eine nochmalige automatische Prüfung statt. Sind alle Fehler 
behoben, beginnt die Katalogprüfung durch den Einkauf, sind Fehler verblieben, erhalten Sie 
nochmals eine detaillierte Liste der Fehler.  
 
Nach der Freigabe können Sie den Katalog nicht weiter bearbeiten.  
 
Findet der Einkauf bei seiner Prüfung Unstimmigkeiten im Katalog, hat er die Möglichkeit Ihnen wieder 
Bearbeitungsrechte einzuräumen. In diesem Fall werden Sie per E-Mail benachrichtigt.  
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1.2. cms - Catalog Managed Service 
 
Lieferanten, die nicht die Möglichkeit des Self-Service wahrnehmen wollen oder sich nicht in der Lage 
sehen, die das geforderte BMEcat-Format zu liefern bzw. das von wallmedien zur Verfügung gestellte 
Excel Template zu nutzen, müssen Content-Dienstleistung von wallmedien in Anspruch nehmen. 
 

 
Bild: Der cms-Prozess 
 
In diesem Fall ändert sich die Aufgabenstellung des Lieferanten in catscout. Wallmedien stellt hier 
bereits im Vorfeld sicher, dass die Daten technisch korrekt sind. Der Lieferant ist lediglich angehalten 
den Katalog auf Vollständigkeit und korrekte Darstellung zu prüfen und dann freizugeben. Bearbeitung 
durch den Lieferanten findet in diesem Szenario in der Regel nicht statt. Es stehen jedoch alle 
Instrumente zur Änderung der Daten zur Verfügung, die der Self-Service-Lieferant auch hat. 
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II.  ERSTE SCHRITTE MIT CATSCOUT 
 
Bevor Sie catscout nutzen können, ist es notwendig, dass ein Login als Self-Service-Lieferant oder 
Lieferant für Sie angelegt wird.  
Im cms Prozess werden Sie benachrichtigt, wenn Ihr Katalog durch wallmedien bereitgestellt wurde. 
Nach Erhalt der Benachrichtigung können Sie auf catscout zugreifen, indem Sie die URL in das 
Adressfeld Ihres Browsers (Internet Explorer 5.5 und höher) eingeben. Damit rufen Sie die 
Anmeldemaske von catscout auf. Geben Sie hier Ihren Benutzernamen und Ihr Kennwort ein. Die 
entsprechenden Zugangsdaten werden Ihnen vor dem ersten Login zugeschickt. Im cms-Prozess 
erhalten Sie die Zugangsdaten gemeinsam mit der Information, dass ein Katalog zur Freigabe 
ansteht.  
 
Sollte die Spracheinstellung beim Öffnen von catscout englisch sein, können Sie über 
‚Personalisieren' die deutsche Oberfläche wählen. 
 
Im Self-Service-Prozess starten Sie nach der Anmeldung in catscout den Prozess selbständig, indem 
Sie den Upload eines neuen Kataloges oder eine Katalogaktualisierung starten.  
 
Nachdem Sie sich angemeldet haben, werden Sie automatisch auf die Startseite von catscout geleitet. 
Für Ihre Prüfung steht Ihnen ein auf Ihren Arbeitsbereich zugeschnittener Teil der catscout-Funktionen 
zur Verfügung. Klicken Sie auf ‚ Katalog validieren' im Navigationsbereich (linker Bildschirmbereich). 
Der (oder die) Katalog(e), die von Ihnen geprüft werden müssen, werden im Arbeitsbereich (rechter 
Bildschirmbereich) angezeigt. Nur Sie und später die Einkäufer können Ihre Kataloge einsehen. Kein 
anderer Lieferant erhält Zugriff auf Ihre Daten!  
 

 
Bild: Oberfläche für Self-Service-Lieferanten, bei cms-Lieferanten fehlt der Uploadbereich. 
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III. KATALOG-UPLOAD (NUR FÜR SELF-SERVICE-LIEFERANTEN)  
 
Mit Hilfe der Funktion Katalog-Upload können Sie Katalog- und Zusatzdaten selbständig hochladen. 
Rufen Sie dazu den Reiter ‚Katalog-Upload’ durch einen Klick auf ‚Neuer Upload’ im 
Navigationsbereich auf. 
 

 
Bild: Oberfläche für Self-Service-Lieferanten mit Upload von Mediendateien, bei cms-Lieferanten fehlt 
der Uploadbereich 
 
Wichtig!  Wählen Sie aus der Auswahlliste den Namen des Kataloges aus den Sie aktualisieren 
wollen. Soll ein ganz neuer Katalog importiert werden, wählen sie bitte ‚Neuer Katalog (Keine 
Vorversion)’ aus. Für den Self-Service in catscout benötigen Sie einen vollständiger BMEcat-Katalog 
(T_NEW_CATALOG) oder einen Excel-Katalog im Format der bereitgestellten Excelvorlage. Dieser 
sollte komprimiert als Zip-Datei, die genau eine Datei enthalten darf. Alternativ kann ein von catice 
generiertes car-Archiv hochgeladen werden. Bitte wählen Sie aus, ob es sich um einen Excel- oder 
BMEcat-Import handelt. 
 
Bei einem Excel-Import muss zusätzlich die Gültigkeit des Kataloges eingegeben werden. 
 
Zusätzlich können Bilder hochgeladen werden. Hierzu kann pro Bilder-Typ (Normalansicht, 
Miniaturansicht, Detailansicht, Datenblätter, Videodaten und Zeichnungen) eine Zip-Datei, die die 
entsprechenden Bilddaten enthält, ausgewählt werden. 
Die Zip-Datei darf keine Ordnerstrukturen enthalten, sondern ausschließlichen Bild-Dateien. 
Bei großen Datenmengen können die Bilddaten auch über FTP hochgeladen werden. Nehmen Sie in 
diesem Zusammenhang Kontakt mit dem wallmedien Content Team (content@wallmedien.de) auf. 
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Bei einem Katalogupdate werden die Zusatzdateien aus der Vorversion übernommen und durch die 
neu hochgeladenen Dateien ergänzt.  
 
Benutzer des wallmedien-Tools catice können auch Katalog-Archive (.car-Dateien) hochladen. Diese 
können neben der BMEcat-Datei gleichzeitig die Bilder enthalten.  
Durch die Angabe einer E-Mail-Adresse ist es möglich, nach Abschluss des Uploads eine E-Mail an 
den gewählten Empfänger zu versenden. In der Regel ist catscout bereits eine E-Mail-Adresse 
bekannt. Dabei wird er über Erfolg bzw. Misserfolg des Uploads benachrichtigt. 
 
Starten Sie den Katalog-Upload durch einen Klick auf den Button [Starten]. Der Reiter "Upload-Status" 
öffnet sich. Hier wird der Status des Katalog-Uploads angezeigt.  
 
Während des Uploads findet eine detaillierte formal-technische Katalogprüfung statt. Es wird 
beispielsweise überprüft, ob in der BMEcat-Katalogdatei alle Muss-Felder vorhanden sind, ob 
bestimmte Feldlängen eingehalten werden, ob bestimmte Elemente oder Attribute vorhanden bzw. 
nicht vorhanden sind etc. Sobald das Prüfergebnis erstellt ist, erscheint der Button [Prüfergebnis 
anzeigen] auf der Oberfläche, mit dem der Report aufgerufen werden kann. Parallel erhalten Sie eine 
E-Mail mit dem Prüfreport im Anhang. Das Prüfprotokoll geht Ihnen ebenfalls per E-Mail zu. 
Wollen Sie nachträglich auf Upload-Aufträge und die zugehörigen Prüfprotokolle zugreifen, klicken Sie 
im Navigationsbereich auf die Funktion „Meine Aufträge“. Der Reiter „Katalogupload – Meine Aufträge“ 
öffnet sich. Hier erhalten Sie einen Überblick welche Katalog-Uploads wann und mit welchem 
Ergebnis ausgeführt wurden.  
 
Das Prüfergebnis kann drei Ausprägungen haben: 
 

·  Der Importauftrag wird abgebrochen. 
Der Katalog enthielt so gravierende Fehler (Import-Blocker), dass der Upload abgebrochen 
wurde. Im Fall von Import-Blockern wird ein Prüfprotokoll erstellt, auf dessen Basis Sie 
Korrekturen durchführen können. 
Stößt catscout auf XML-Fehler, ist die Erstellung eines Prüfreports nicht möglich. Sie finden 
jedoch Hinweise zu Art und Fundort des Fehlers im Auftragsprotokoll. 
 

·  Der Katalog-Upload war erfolgreich, aber es wurden Fehler festgestellt, die behoben werden 
müssen, bevor Sie den Katalog freigeben können.  
Sie müssen sich an dieser Stelle entscheiden, ob Sie die Fehler in catscout beheben wollen 
oder ob sie den Prozess abbrechen wollen und später einen neuen Upload mit einer 
korrigierten Datei versuchen wollen. Im letzteren Fall löschen Sie bitte den fehlerhaften 
Katalog (siehe unten „Katalog löschen“). 
 

·  Der Katalog-Upload war erfolgreich und es wurden keine Fehler festgestellt, die einer 
Freigabe des Kataloges entgegenstehen.  
Im Prinzip können Sie den Katalog sofort freigeben. Es lohnt sich jedoch auch die Warnungen 
im Prüfreport anzuschauen, da hier auf mögliche Fehler hingewiesen wird.  
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IV. Katalog prüfen und bearbeiten 
 
Lieferanten, die die Dienstleistung von wallmedien im cms-Prozess in Anspruch nehmen, sollen 
lediglich prüfen, ob der Katalog durch die Bearbeitung und Aufbereitung inhaltlich unverändert 
geblieben ist.  
 
Self-Service-Lieferanten müssen in erster Linie Korrekturen durchführen, um den Katalog 
prozessfähig zu machen. Welche Fehler korrigiert werden müssen, kann dem Prüfprotokoll 
entnommen werden. 
  
Möchten Sie die Produktdaten eines Kataloges anschauen oder bearbeiten, so klicken Sie im Reiter 
‚Validierung’ auf das Icon ‚Weiteren Bearbeitungsmöglichkeiten’ . 
 
Über die Produktsuche (Button [Produktliste]) im Reiter ‚Katalog validieren’ können Sie die Produkte 
herausfiltern, welche Sie bearbeiten möchten. Die sich öffnende Suchmaske bietet Ihnen eine Reihe 
von Suchmöglichkeiten: 
 

 
Bild: Katalog Validieren; der Button ‚Katalog ablehnen’ steht dem Self-Service- Lieferanten nicht zur 
Verfügung 
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4.1. Katalogsuchen 
 
4.1.1.  Suche nach Kategorien 
 
Alle Kategoriesysteme, die in den Katalogdaten enthalten sind, werden parallel angezeigt.  
 
Sie können eine Kategorie auswählen, indem Sie auf den  Button klicken und in gleicher Weise den 
Kategoriebaum weiter öffnen. Wollen Sie sich die Produkte einer Kategorie anzeigen lassen, klicken 
Sie auf den Namen des Kategorieknotens. Dies kann auf jeder Ebene geschehen. 
 
Beachten Sie, dass es unter Umständen nicht sinnvoll ist, sich zu viele Produkte auf einmal anzeigen 
zu lassen. Die Anzahl der Produkte, die einem Kategorieknoten zugeordnet sind, wird hinter dessen 
Namen in Klammern angezeigt. 
 

 
Bild: Suche nach Kategorien 
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4.1.2.  Suche nach Artikelnummer 
 
Geben Sie entweder die genaue Artikelnummer ein, oder aktivieren Sie den Radiobutton 'nach Artikel-
Nr. - Muster suchen (Anfang der Artikel-Nr.)' und geben Sie den Anfang einer Artikelnummer ein. 
 

 
Bild: Suche nach Arikelnummer 
 
4.1.3.  Suche nach Produktstatus 
 
Diese Suchmöglichkeit erlaubt Ihnen Produkte zu finden, die in dieser Katalogversion neu 
hinzugekommen sind (Neue Produkte) oder im Vergleich zur letzten Version Ihres Kataloges fehlen 
(Gelöschte Produkte). 
 

 
Bild: Suche nach Produktstatus 
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4.1.4.  Volltext-Suche 
 
Geben Sie einen Suchbegriff ein. Nachdem Sie die Suche durch einen Klick auf den Button ‚Suchen' 
gestartet haben, zeigt Ihnen das System alle Produkte an, in deren Kurz- oder Langbeschreibung 
dieser Begriff enthalten ist. 
 

 
Bild: Volltext-Suche 
 
 
4.1.5.  Suche nach Hersteller 
 
Wählen Sie einen Hersteller in der Herstellerliste aus und starten Sie die Suche durch Klick auf den 
Button ‚Suchen’. Alle Artikel des ausgewählten Herstellers werden gelistet. 
 
Mit Hilfe der Strg-Taste können mehrere Hersteller ausgewählt werden.  
 

 
Bild: Suche nach Hersteller 
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4.2. Bearbeitung 
 
Das Suchergebnis wird als Produktliste ausgegeben: 
 

 
Bild: Produktliste 
 
Die Spalten des Suchergebnisses können alphanumerisch durch einen Klick auf das Sortiersymbol  
sortiert werden. 
 
 
4.2.1.  Konfiguration der Produktliste 
 
Die Produktliste kann vom Benutzer eigenständig auf die eigenen Bedürfnisse angepasst werden.  
Der Benutzer kann sowohl die Anzahl der Spalten, wie auch die Inhalte der Spalten für sich festlegen.  
Die zuletzt gewählte Einstellung wird mit dem Benutzer gespeichert und wird beim nächsten Aufruf 
wieder angezeigt.  
Um die Darstellung der Produktliste bearbeiten zu können, setzen Sie einen Haken in die Checkbox 
oberhalb der Produktliste und öffnen damit die Konfigurationsoberfläche. 
Hier sehen sie die aktuell in der Produktliste angezeigten Spalten in gleicher Reihenfolge, jedoch 
zeilenweise angeordnet.  
 

 
Bild: Tabellenkonfiguration der Produktliste 
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·  Spalteninhalt wählen 
·  Wählen Sie aus dem Auswahlmenü der Zeile den Feldinhalt, der in der Liste angezeigt werden 

soll, aus. Es stehen hier alle Produktdatenfelder, eine Reihe von Deltainformationen und 
soweit vorhanden Umsatzinformationen zur Auswahl. Eine Änderung wird unmittelbar in der 
Produktliste sichtbar. 

 
·  Neue Spalte hinzufügen 
·  Sie können eine beliebige Anzahl von Spalten in die Liste aufnehmen. Sie sollten dabei jedoch 

beachten, dass die Informationen bei vielen Spalten nicht mehr auf einer Seite dargestellt 
werden kann und es notwendig ist seitwärts zu scrollen, um alle Inhalte zu sichtbar zu 
machen.  

·  Klicken Sie entweder auf den Button [Spalte hinzufügen]. Eine neue Spalte wird am Ende der 
der Liste hinzugefügt.  
Alternativ klicken Sie auf das Aktionsicon       der Spalten, an deren Stelle Sie eine neue 
Spalte einfügen wollen. Es wird dann eine neue Spalte an dieser Stelle angelegt. 
Die neu angelegten Spalten werden sofort in der Produktliste sichtbar.  

 
·  Neue Spalte hinzufügen 

Sie können eine beliebige Anzahl von Spalten in die Liste aufnehmen. Sie sollten dabei 
jedoch beachten, dass die Informationen bei vielen Spalten nicht mehr auf einer Seite 
dargestellt werden kann und es notwendig ist seitwärts zu scrollen, um alle Inhalte zu sichtbar 
zu machen.  
Klicken Sie entweder auf den Button [Spalte hinzufügen]. Eine neue Spalte wird am Ende der 
der Liste hinzugefügt.  

 
·  Spalte löschen 

Um eine Spalte zu löschen, klicken Sie in der entsprechenden Zeile der Konfiguration auf den   
       Button. Die Löschung wird unmittelbar wirksam und die Spalte ist nicht mehr in der 
Produktliste sichtbar.  

 
·  Spalten sortieren 

Sie können die Spalten in beliebiger Reihenfolge anordnen oder eine neu hinzugefügte Spalte 
in die gewünschte Position verschieben. 
Dazu stehen Ihnen in den Zeilen des Konfigurationsbereichs Aktionsicons zur Verfügung, mit 
denen Sie unterschiedliche Sortieroperationen vornehmen können.  

 an den Anfang der Liste (auf Pos. 1) 
 an das Ende der Liste 
 eine Spalte nach vorne 
 eine Spalte nach hinten 
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4.2.2.  Preise ändern 
 
Wollen Sie schnell und bequem den Preis des Produktes ändern, so klicken Sie auf das ‚Preis 
ändern’-Symbol . Die Preisänderung können Sie anschließend innerhalb der Produktzeile 
vornehmen. Diese Änderung ist nur bei eingeblendetem ‚Preis’ möglich (siehe Konfiguration der 
Produktliste). 
 

 
Bild: Preise ändern in der Produktliste 
 
4.2.3.  Bearbeitung auf Artikelebene 
 
Wenn Sie die Detailansicht eines Produktes öffnen wollen, klicken Sie auf den Detailansicht-Button  
. Alle relevanten Produktdaten werden dann auf dem Bildschirm angezeigt. Wenn Sie Korrekturen an 
den Produktdaten durchführen wollen, klicken Sie auf den Button 'Produkt bearbeiten' . In der 
Maske, die sich daraufhin öffnet, können Sie Änderungen an den Daten vornehmen und sie dann 
speichern.  
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4.2.4.  Massenänderungen 
 
Die Massenänderungen in catscout ermöglichen dem Benutzer, der die Berechtigung zum Editieren 
von Produktdaten hat, alle Artikel eines Kataloges oder eine Auswahl von Artikeln gleichzeitig zu 
ändern. Ein typischer Anwendungsfall für die Massenänderung im Self-Service ist die Korrektur einer 
falschen Maßeinheit oder einer fehlenden Information wie z.B. der Lieferzeit.  
Dazu suchen Sie zunächst die zu verändernden Produkte mit Hilfe der Produktsuche aus. Die 
Massenänderung kann auf alle Produkte des Suchergebnisses ausgeführt werden oder auch auf 
einzelne Artikel des Suchergebnisses, wenn diese mit einem Häkchen markiert wurden. Anschließend 
kann eine Operation ausgewählt werden, die mit jedem Produkt des Suchergebnisses ausgeführt wird 
und somit ein oder mehrere Produktdatenfelder ändert. 
 

 
Bild: Massenänderungen 
 
Um an den Reiter "Massenänderungen" zu gelangen, wählen Sie im Navigationsbereich die Funktion 
"Katalog validieren". Rufen Sie zunächst den Reiter "Produktsuche" auf, indem Sie auf das 
Produktsuche-Icon des zu verändernden Kataloges klicken. Wählen Sie anschließend durch Nutzung 
der Primärsuchfilter das Produktspektrum aus, an dem Sie Massenänderungen vornehmen möchten. 
Unterhalb des Suchergebnisses erscheint dann der Button [Massenänderungen]. Klicken Sie diesen 
an. Der Reiter "Massenänderungen" öffnet sich. 
 
Erklärungen und Hinweise zur Benutzung der einzelnen Massenänderungsoptionen entnehmen Sie 
bitte der Online-Hilfe zu den einzelnen Massenänderungsoptionen.  
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4.2.5.  Artikel anlegen 
 
Sollten Produkte fehlen, so können Sie diese neu anlegen. Zum Aufruf des Reiters ‚Produkt anlegen’ 
klicken Sie auf das Icon     . 
Das Produkt, dessen ‚Neues Produkt anlegen’ - Icon Sie angeklickt haben, wird als Vorlage zur 
Erstellung des neuen Produktes genutzt. Die Daten können entsprechend angepasst und gespeichert 
werden. 
 
Möchten Sie ein neues Produkt ohne  Vorlage anlegen, so wählen Sie den Weg über die Seite 
‚Katalog validieren’. Dort klicken Sie im Bereich „Produkt bearbeiten“ auf den Button [Neues Produkt 
anlegen]. 
 
Im Reiter "Produkt anlegen" können Sie anschließend produktrelevante Daten hinterlegen.  
Produktdaten können zu folgenden Bereichen hinterlegt werden: 
 

·  allgemeine Produktdaten, wie Produktname, Beschreibung, Dienstleistung oder Produkt 
·  Informationen zu Lieferanten, Herstellern sowie Einkäufern 
·  Preisinformationen (Maßeinheiten, Losgröße, Staffelpreise etc.) 
·  Bilder und kundenspezifische Informationen 

 
Sichern Sie die Daten durch einen Klick auf den Button [Speichern].  
 
Im 2. Schritt müssen Sie die Kategoriezuordnungen vornehmen und haben des Weiteren die 
Möglichkeit Produktreferenzen sowie Produktnotizen zu ergänzen. 
 
 
4.3. Kategoriemanagement 
 
Möchten Sie Kategorien Ihrer katalogspezifischen Klassifikation bearbeiten, löschen oder neue 
Kategorien hinzufügen, so nutzen Sie das Kategoriemanagement. 
 
Zum Kategoriemanagement gelangen Sie durch Klick auf den Button ‚Kategoriemanagement’ im 
Reiter ‚Katalog validieren’.Den hier angelegten Kategorien können Produkte zugeordnet werden. Die 
Zuordnung findet in der Produktbearbeitung z. B. bei Anlage eines neuen Produktes oder bei 
Bearbeitung eines bestehenden Produktes statt.Detaillierte Erläuterungen zu den einzelnen 
Funktionen finden Sie in der kontextbezogenen Hilfe innerhalb von catscout. 
 

 
Bild: Kategoriemanagement 
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4.4. Medienreport 
 
Um sicherzustellen, dass alle Mediendaten in einem Katalog vorhanden sind, besteht im catscout 
System die Möglichkeit einen Medienreport zu erstellen. Dieser Report listet Ihnen ggf. fehlende 
Mediendateien auf. 
 
Um einen Medienreport zu erstellen, wählen Sie den Menüpunkt ‚Einzelkatalog-Report’. 
Anschließend wählen Sie den zu überprüfenden Katalog, die Katalogversion und den Prüfreporttyp‚ 
Mediendateien’ aus. 
 

 
Bild: Medienreport erstellen 
 
Nachdem Sie diese Auswahl getroffen haben, starten Sie den Medienreport. 
Sobald der Bearbeitungsprozess abgeschlossen wurde, können Sie den erstellten Report mit Hilfe 
des Button ‚Report-Datei ansehen’ aufrufen. 
 
Beispiel zur Auswertung: 
 
 
 
Bild: Medienreport – Ergebnis ablesen 
 
Gesamtzahl der Produkte:  zeigt an wie viele Artikel der Katalog enthält 
Vorhandene Dateien:   zeigt an wie viele Mediendateien in dem Katalog angegeben wurden 
Fehlende Dateien:   zeigt an wie viele Mediendaten fehlen 
Nicht angegebene Dateien:  zeigt an für wie viele Artikel keine Mediendatei vorgesehen ist 
 
 
4.5. Katalogfreigabe 
 
Ist die Bearbeitung der Produktdaten abgeschlossen, gehen Sie zurück auf die Seite ‚Katalog 
validieren', indem Sie entweder den Reiter ‚Validierung' oder den Menüeintrag ‚Katalog validieren' im 
Navigationsbereich klicken. Rufen Sie dort durch einen Klick auf das Icon ‚Weitere 
Bearbeitungsmöglichkeiten’  erneut den Reiter ‚Katalog validieren’ auf. 
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Bild: Übersicht der Kataloge, die zur Validierung bereit stehen 
 
Wenn Sie davon überzeugt sind, dass der Katalog vollständig und korrekt ist, können Sie die 
Katalogversion durch einen Klick auf den Button ‚Katalog freigeben’  freigeben. 
An dieser Stelle findet eine automatische Prüfung des Kataloges statt. Sollten Sie noch nicht alle 
Fehler behoben haben oder sich in neu angelegten Artikeln Fehler eingeschlichen haben, kann die 
Freigabe nicht durchgeführt werden. Entnehmen Sie bitte dem Fehlerreport, welche Fehler noch zu 
korrigieren sind. 
 

 
Bild: Katalog validieren; der Button ‚Katalog ablehnen’ steht dem Self-Service- Lieferanten nicht zur 
Verfügung 
 
Durchläuft der Katalog die Prüfung erfolgreich, erhalten die Einkäufer automatisch eine E-Mail und 
können nachfolgend mit ihrem Teil der Validierung beginnen.  
Im Falle einer Katalog-Ablehnung wird wallmedien automatisch benachrichtigt. 
Mit der Freigabe ist Ihre Bearbeitung abgeschlossen.  
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4.6    Katalog löschen (nur für Self-Service-Liefer anten) 

 
Sollten Sie es bevorzugen, notwendige Korrekturen mit Hilfe Ihrer eigenen Contenterstellungstools 
durchzuführen, haben Sie die Möglichkeit, den aktuellen Bearbeitungsvorgang zu beenden, indem Sie 
die Katalogversion löschen. 
Um einen Katalog zu löschen, klicken Sie im Reiter „Validierung“ auf das Papierkorb-Icon des zu 
löschenden Kataloges. 
 
Achtung! Es ist nicht möglich einen neuen Katalog zu importieren, bevor seine Vorgängerversion, 
den Katalogprozess vollständig durchlaufen hat oder gelöscht wurde. Diese Vorgehensweise ist 
notwendig, um eine sinnvolle Versionierung der Katalogaktualisierungen zu gewährleisten. 
 
 

4.7    Katalog herunterladen (nur für Self-Service- Lieferanten) 

 
Sie haben die Möglichkeit Ihren Katalog zur Archivierung Ihrer getätigten Änderungen herunter zu 
laden. Klicken Sie dazu auf das Download-Icon  des gewünschten Kataloges. Diese Möglichkeit 
steht Ihnen sowohl während der Bearbeitung im Reiter „Validierung“ zur Verfügung, als auch nach 
Ihrer Freigabe im Reiter „Alte Kataloge“. Nachdem der Vorbereitungsprozess des Downloads 
abgeschlossen ist, können Sie die Downloaddatei durch einen Klick auf „Downloaden“ ansehen und 
abspeichern. 
Der jeweils letzte Katalogdownload kann im Reiter „Validierung“ nochmals zu einem späteren 
Zeitpunkt, durch einen Klick auf „Zum letzten Download“ aufgerufen werden. 
 
 

4.8    Nachbearbeitungen 

 
Es ist möglich nachträglich Korrekturen am Katalog durchzuführen. Zwei Szenarien sind hier denkbar: 
 
1) Der Einkäufer, der Ihren Katalog prüft, stellt Fehler oder Diskrepanzen fest und bittet Sie um 
Korrektur. In diesem Fall bekommen Sie eine automatisch generierte E-Mail, die Sie informiert, dass 
ein Katalog zur Bearbeitung für Sie bereitsteht. Der Einkäufer hat in catscout zwei Möglichkeiten, 
Ihnen mitzuteilen, an welchen Stellen er Korrekturbedarf sieht: 
 
Notizzettel - An die Produkte können Notizzettel mit Informationen geheftet werden:  

Sie finden die Produkte, an denen diese Notizen hängen, indem auf den Button ‚Alle mit Notizen 
suchen’ klicken. In der Produktliste erscheint, dann ein Notizzettelsymbol. Wenn Sie mit der Maus 
über das Symbol fahren, wird der Inhalt dargestellt. Sie haben auch die Möglichkeit, die Notiz durch 
doppelklicken auf das Notizsymbol zu öffnen und können einen eigenen Kommentar ergänzen. 

 
Suche nach abgelehnten Artikeln:  
Die Einkäufer können einzelne Produkte ihres Kataloges ablehnen. Typischerweise handelt es sich 
bei den Abgelehnten um die Artikel, die nachgearbeitet werden müssen. Mit dem Button ‚Abgelehnte 
suchen’ finden Sie diese Artikel und können sie korrigieren. Unter Umständen ist eine direkte 
Kommunikation mit dem Einkäufer notwendig, um die Gründe für die Zurückweisungen zu ermitteln.  
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2)  Es ist ebenso denkbar, dass nach einem abgeschlossenen Katalogprozess kleinere Korrekturen 
an den Daten gemacht werden müssen, entweder weil der Einkauf Anforderungen hat oder weil Sie 
z.B. einen nicht mehr lieferbaren Artikel entfernen wollen. Der Einkäufer hat jederzeit die Option, den 
Katalog wieder in Bearbeitung zu setzen und auch Ihnen wieder zur Bearbeitung zur Verfügung zu 
stellen. Sollten der Korrekturbedarf Ihrerseits entstehen, ist es erforderlich, das der Einkäufer zu 
diesem Schritt aufgefordert wird.  
 
 
 
V. Alte Kataloge 
 
Alle Kataloge, die den Validierungsprozess bereits durchlaufen haben und entweder durch Sie 
freigegeben oder abgelehnt wurden, finden Sie unterhalb von „Alte Kataloge“ im Bereich 
„Katalogübersicht“. 
Hier erhalten Sie Einsicht in die Daten der letzten Katalogversion und können sich alle zugehörigen 
Produkte anschauen.Die Kataloge stehen Ihnen an dieser Stelle lediglich zur Ansicht, jedoch nicht 
mehr zur Bearbeitung zur Verfügung. 
 

 
Bild: Übersicht der alten Kataloge 
 


